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Vorwort 
 
Stand im Jahre 2001 die gemeinsame Erarbeitung des in-
terierten Handlungskonzeptes im Mittelpunkt der begin-
nenden Stadtteilentwicklung, lag der Aufgabenschwer-
punkt des vergangenen Jahres in der ersten Phase der 
Umsetzung dieses Konzeptes mit städtebaulichen, sozia-
len, ökologischen und ökonomischen Projekten. Bei den 
Baumaßnahmen setzten vor allem die ersten Wohnungs-
sanierungen und der Neubau an der Schönbachstraße 
durch die Wohnungsbaugesellschaft der Stadt Augsburg 
WBG GmbH, sichtbare Zeichen für den umfassenden 
Stadterneuerungsprozess. Auch der Neubau der LVA ver-
körperte einen Schritt in eine zukunftsweisende Richtung.  
Für die Bewohner begannen im Jahr 2002 bereits zahl-
reiche wichtige Projekte zur Aktivierung, Information und 
Beratung. Hervorzuheben sind der Alltagsdeutsch-Kurs 
für türkische Frauen, der Streetworktreff Internet für Ju-
gendliche, das Projekt �kids@Oberhausen� für Schüle-
rinnen und Schüler der 1. und 2. Klasse der Löweneck-
Schule sowie die Herausgabe der Stadtteilzeitung �Unser 
Viertel�. Da größere Maßnahmen einer sorgfältigen Vor-
bereitung und frühzeitigen Beteiligung bedürfen, wurde im 
Jahre 2002 eingehend untersucht und mit den Bewohnern 
diskutiert, wie der künftige Quartierplatz an der Schön-
bachstraße gestaltet werden soll. Im Ergebnis erster ge-
meinsamer Überlegungen, zu denen beispielhaft auch 
eine Zukunftswerkstatt für Kinder gehörte, kann die kon-
krete Planung zur Vorbereitung der Baumaßnahmen be-
ginnen. Auch im vergangenen Jahr wurde das Projekt �In-
tegrierte Stadtteilentwicklung Oberhausen-Nord� der inte-
ressierten Fachöffentlichkeit vorgestellt. Es erfolgten eine 
Berichterstattung bei einer Weiterbildungsveranstaltung 
�Soziale Stadt� der Bayerischen Architektenkammer sowie 
eine Veröffentlichung in der Reihe �Soziale Stadt info� des 
Deutschen Institutes für Urbanistik (Difu). Die örtliche 
Presse begleitete die Aktivitäten vor Ort mit großem Inte-
resse und positivem Echo. Es spricht für den hohen 
Stellenwert und die Wertschätzung, welche das Projekt  
im Kontext der Augsburger Stadtentwicklung erreicht hat, 
dass die effektive Arbeit in Oberhausen-Nord unvermin-
dert fortgesetzt werden konnte. Dies ist zugleich Ver-
pflichtung für alle Beteiligten, auch künftig mit vollem 
Einsatz an der stadtentwicklungspolitisch wichtigen und 
zukunftsorientierten Aufgabe mitzuwirken.  
 
 
 
 
Dr. Karl Demharter   
Stadtbaurat 
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1.  Integrierte 

Stadtteilentwicklung  
Oberhausen-Nord 

 
 
 
 
Nachfolgend werden das Erneuerungsgebiet in einer 
kurzen Zusammenfassung vorgestellt und allgemeine 
Hinweise zu den beabsichtigten Sanierungsmaßnahmen 
im Rahmen des Bund-Länder-Programms �Stadt- und 
Ortsteile mit besonderem Entwicklungsbedarf � die soziale 
Stadt� gegeben. 
 
 
 
Warum städtebauliche  
Sanierungsmaßnahmen  
in Oberhausen-Nord ?  
 
 
Erhebliche Mängel und Defizite waren ausschlaggebend, 
dass der Stadtrat der Stadt Augsburg, im Ergebnis der 
vorbereitenden Untersuchungen zwei Sanierungsgebiete 
in Oberhausen-Nord festgelegt hat:   
 
 
! Unwirtliche Straßenräume, fehlende Wohnumfeldgestaltung 
 
! Fehlende Spiel- und Freiflächen im Quartier 
 
! Sanierungsbedürftige Wohnungen aus den 30-er Jahren 
 
! Notwendige Aktivierung und Unterstützung der Bewohner 
 
! Erforderliche Informations- und Beratungsangebote 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Die Tauscherstraße in Oberhausen-Nord, 
triste Verkehrsfläche vor der Sanierung  
Foto: Dürsch 
 

 
 
Wohnsiedlung aus den dreißiger Jahren  -  
unwirtlicher Innenhof vor der Modernisierung 
Foto: Dürsch 
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Aktivierung und Unterstützung  
der Bewohner 
 
 
Neben der Behebung städtebaulicher Defizite sollen somit 
auch soziale Fragen und die Beteiligung der Eigentümer, 
Betriebe und Bewohner im Mittelpunkt der Aufwertung 
stehen. Hierzu wurde in der Weidachstraße ein 
Stadtteiltreff eingerichtet . Die Initiative Beratung und Be-
gegnung IBB e.V., ein seit vielen Jahren in Oberhausen 
tätiger gemeinnütziger Verein, konnte als Träger für das 
Quartiermanagement gewonnen werden. Im Stadtteiltreff 
Oberhausen-Nord, sind Frau Modersitzki, sowie Frau Er-
dogan in vielfältiger Weise für die Fragen und Belange der 
Bewohner im Einsatz. Von Sprachkursen für fremd-
sprachige Bevölkerungsgruppen, über Stadtteilfeste für 
Jung und Alt bis zur praktischen Hilfe bei Bewerbungs-
schreiben von Jugendlichen reicht das vielseitige Ange-
botsspektrum. Nicht von ungefähr werden die tatkräfti-gen 
Mitarbeiterinnen des IBB e.V. als �Quartiermanagement� 
bezeichnet.  Bei allen wichtigen Maßnahmen zur 
Aufwertung des Gebietes, zum Beispiel zur Gestaltung des 
Quartierplatzes, organisiert das Quartiermanagement die 
Beteiligung der Bewohner. Dabei sind die verschiedenen 
Altersgruppen ebenso zu berücksichtigen wie die 
zahlreichen  Sprachen, welche im Quartier gesprochen 
werden. 
 
 
Das Integrierte Handlungskonzept  
-  Ziele und Maßnahmen 
 
Eine umfassende Aufwertung eines ganzen Stadtteiles will 
gut vorbereitet sein. Aus diesem Grund wurde im Jahre 
2001, unter eingehender Beteiligung der vor Ort tätigen 
Einrichtungen, der Eigentümer, Betriebe und Bewohner, 
ein integriertes Handlungskonzept erarbeitet, dem vom 
Stadtrat der Stadt Augsburg im Zuge der Festlegung 
beider Sanierungsgebiete zugestimmt wurde. Wesentlich 
für das Integrierte Handlungskonzept sind die 
Bündelungseffekte. Diese beziehen sich sowohl auf 
fachliche Fragen (städtebaulich, sozial, ökonomisch, 
ökologisch), auf Fragen der Zusammenarbeit (Mitwirkung 
zahlreicher Träger und Einrichtigen) sowie auf finanzielle 
Belange (Bündelung finanzieller Mittel). Beispielhaft seien 
nebenstehend einige Maßnahmen und Projekte genannt, 
deren Umsetzung bereits erfolgt oder in konkreter 
Vorbereitung ist. 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
Der Stadtteiltreff in Oberhausen-Nord, 
wichtiger Anlaufpunkt für die Bewohner 
Foto: Dürsch 
 
Das Integrierte Handlungskonzept  
-  beispielhafte Projekte  
 
 
# Stadtteilfest zur Eröffnung des 

Stadtteiltreffs, organisiert durch 
        IBB e.V. / Quartiermanagement 
 
# Beratungsangebote im Stadteiltreff, 

z.B. zur Bewerbung Jugendlicher  
 
# Sprachkurse für Kinder und 

Erwachsene  
 
# �Streetworktreff�Internetcafé� des 
        Stadtjugendringes Augsburg 

 
# Wohnungsneubau durch die WBG 

GmbH, zur Verbesserung des 
Wohnungsangebotes (barrierefreie 
Wohnungen) 

 
# Energieeinsparkonzept, vorgelegt  

durch WBG GmbH  
 
# Wohnungssanierung durch die 

WBG GmbH, Verbesserung der 
Grundrisse und Verringerung der 
Schadstoffemissionen 

 
# Gestaltung verkehrsberuhigter Be- 

reiche 
 
# Entwicklung eines Quartierplatzes 

an der Schönbachstraße 
 
# Umgestaltung des Schulhofes der 

Löweneckschule zur betreuten 
Freizeitgestaltung 

 
# Aufwertung der Spiel- und Freiflä- 

            chen an der alten Villa 
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Städtebauliches  
Erneuerungskonzept 
 
 
Im Ergebnis der vorbereitenden Untersuchungen hat der 
Stadtrat der Stadt Augsburg im Dezember 2001 dem 
städtebaulichen Erneuerungskonzept (SEP Baur & Deby 
Architekten) zugestimmt. Es bildet insbesondere die 
Grundlage zu den geplanten baulichen Maßnahmen, wie 
die Sanierung des Wohnungsbestandes aus den 30er- 
Jahren, die Gestaltung verkehrsberuhigter Bereiche sowie 
die Verbesserung der Grün- und Freiflächenangebote. Das 
städtebauliche Erneuerungskonzept ist Bestandteil des 
Integrierten Handlungskonzeptes für Oberhausen-Nord, in 
dem alle städtebaulichen, sozialen, ökonomischen und 
ökologischen Maßnahmen zur Aufwertung und 
Unterstützung des Stadtteiles zusammengefasst sind. 
 
 
Sanierungsgebiete nach dem  
Baugesetzbuch 
 
Zur Sicherstellung und zügigen Umsetzung der Sanie-
rungsziele für Oberhausen-Nord hat der Stadtrat der Stadt 
Augsburg zwei Sanierungsgebiete gemäß § 142 
Baugesetzbuch förmlich festgelegt: 
 
Sanierungsgebiet Oberhausen-Nord � Wohnsiedlung 
 
Das Sanierungsgebiet umfasst vor allem die erheblich 
modernisierungsbedürftige Wohnbebauung aus den 30er-
Jahren, einem Schwerpunkt der städtebaulichen 
Sanierung im Stadtteil Oberhausen. Das Verfahren 
schließt die besonderen sanierungsrechtlichen Vorschrif-
ten gemäß § 152 bis 156a Baugesetzbuch ein.  
 
Sanierungsgebiet Oberhausen-Nord 
 
Dieses zweite Sanierungsgebiet liegt südlich des Sanie-
rungsgebietes Oberhausen-Nord � Wohnsiedlung. Es 
umfasst eine gemischte Baustruktur aus Wohnbebauung 
und gewerblichen Betrieben. Das Verfahren schließt die 
besonderen sanierungsrechtlichen Vorschriften gemäß §§ 
152 bis 156a Baugesetzbuch aus (sogenanntes 
vereinfachtes Sanierungsverfahren).  
  
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
Städtebauliches Erneuerungskonzept - 
Rahmenplan (SEP Baur & Deby Architekten) 
 

 
 
Übersichtsplan � Stadtgebiet 
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2. Kalender 2002 
 
 
 
28.01.2002 Seminar der Universität Augsburg / 

Lehrstuhl Prof. Dr. Schaffer, im 
Stadtteiltreff Oberhausen-Nord 

 
Februar 2002 Beginn:  Alltagsdeutsch-Kurs für 

türkische Frauen 
 
06.03.2002 Kinder bemalen �ihre� Straße  -  

Gestaltung der verkehrsberuhigten 
Weidachstraße  

 
März 2002 1. Ausgabe der Stadtteilzeitung 

�Unser Viertel� 
 
18.03.2002  9. Stadtteilarbeitskreis Oberhausen-Nord 

(z.B. Baumaßnahmen der WBG GmbH) 
 
22.04.2002 Teilnahme am landesweiten Erfahrungs-

austausch �Soziale Stadt� in Nürnberg 
 
02.05.2002 Auftaktbesprechung zur Teilnahme am 

Modellvorhaben �Diskursive Bürger-
beteiligung� der Obersten Baubehörde im 
Bayerischen Staatsministerium des Innern. 
  

 
07./ 08.05. Teilnahme am Bundeskongress  

�Soziale Stadt� in Berlin 
 
14.05.2002 Vorstellung des Projektes bei der  

Weiterbildungsveranstaltung �Soziale 
Stadt� der Bayerischen Architekten-
kammer in München  

 
17.05.2002 Spielefest mit Zukunftswerkstatt  

für Kinder  
 
21.06.2002 Eröffnungsfeier zum Kinder-Kunst- 

Projekt �Freiräume� 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
Kinder gestalten ihr Umfeld 
Foto: Dürsch 
 

 
Saniertes Wohnhaus aus den 30er-Jahren 
Foto: Dürsch 
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22.07.2002 10. Stadtteilarbeitskreis Oberhausen- 
 Nord (z.B. Gestaltung des künftigen 
 Quartierplatzes) 
 
27.07.2002 Workshop �Wohnen� 
 
06.08.2002 Herausgabe des Faltblattes �  

Information zur integrierten Stadtteil-
entwicklung in den Sanierungsgebieten 
Oberhausen-Nord und Oberhausen-Nord - 
Wohnsiedlung  

 
06.08.2002 Richtfest der WBG GmbH  - Neubau an 

der Schönbachstraße 20-22 
 
24.10.2002 11. Stadtteilarbeitskreis Oberhausen-Nord 

(z.B. Zeit- und Maßnahmenplan mit 
Kosten- und Finanzierungsübersicht) 

 
November  Beginn:  Deutschkurse für Kinder der 1. 

und 2. Klasse der Löweneck-Schule 
 
15.11.2002  Feierliche Eröffnung des Streetworktreff - 

Internetcafe, Weidachstraße 
 
November  Beginn: �Kids@Oberhausen�   

(ASD, Kinderzentrum Augsburg) 
  
20.11.2002 Podiumsdiskussion im Pfarrsaal St. Martin: 

�Bürgerinnen / Bürger können was 
erreichen� 

 
27.11.2002 Teilnahme am �Arbeitskreis Soziale Stadt� 

der Regierung von Schwaben, Augsburg 
 
29.11.2002 6. Lenkungsgruppe Oberhausen-Nord 

(z.B. Ergebnis der Feinuntersuchung zur 
Gestaltung des künftigen Quartier-platzes 
und des Bereiches Weidenau-Süd)  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Zukunftswerkstatt für Kinder 
Foto: Dürsch 
 

 
 
Begegnungen im �Stadtteiltreff�  
Foto: Kragler 
 

 
 
Spielefest 
Foto: Dürsch 
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3. Schwerpunkte der 

Projektsteuerung 
 
 
 
Die Aufgaben der Projektsteuerung wurden durch das 
Stadtplanungsamt Augsburg (intern) und das Büro 
städtebau + projektmanagement dürsch (extern) wahr-
genommen.  
 
 
 �Jour fixe� / Projektsteuerung 
 
• Etwa 2 x monatlich, mit Stadtplanungsamt 

Augsburg, städtebau + projektmanagement dürsch 
und IBB e.V. / Quartiermanagement zur laufenden 
Koordination aller Projekte und Maßnahmen sowie 
zur Abstimmung mit dem Quartiermanagement.  

•  Soweit zur Koordination erforderlich, wurden weitere 
 Teilnehmer eingeladen. 
 
 
Einsatz von Fördermitteln 
 
$ Kontinuierliche Abstimmung mit der Regierung von 

Schwaben zur Klärung aller zuwendungsrelevanten 
Fragen (z.B. Städtebauförderung). 

 
 
Verlegung der Trafostation  
 
• Klärung der Grundlagen zur Verlegung der Trafo-

station in Vorbereitung des künftigen Quartier- 
platzes  

 
 
Verkehrsberuhigung / Quartierplatz    
 
$ Vorbereitung der verkehrsberuhigenden Maßnah- 
 men sowie der Gestaltung des künftigen Quartier- 
 platzes (z.B. Koordination Feinuntersuchung im 

Bereich Quartiersplatz / Weidenau-Süd durch SEP / 
Baur & Deby Architekten) 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Bestehende Garagen und Trafostation an der 
Stelle des künftigen Quartierplatzes 
Foto: Dürsch 
 

 
Rahmenbedingungen zur Gestaltung des 
künftigen Quartierplatzes 
SEP  Baur & Deby Architekten 
 

 
 
Vorschlag zur Gestaltung des Quartierplatzes  
SEP  Baur & Deby Architekten 
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Beteiligung von Trägern und 
Eigentümern 
 
• Koordinierende Vereinbarungen zu Maßnahmen und 

Projekten mit maßgeblichen Trägern und Eigentü-
mern (z.B. WBG GmbH, Stadtwerke Augsburg Ener-
gie GmbH, Arbeitsamt, IBB e.V., Katholische Ju-
gendfürsorge, Löweneck-Schule, Stadtjugendring 
Augsburg, LVA, private Eigentümer) sowie den Äm-
tern der Stadtverwaltung zur Umsetzung des 
Integrierten Handlungskonzeptes. 

 
 

Evaluationskonzept   
 
$ Grundlage zur Durchführung der Evaluation 
 
 

Streetworktreff Internet �Netage� 
 
• Vorbereitung der Förderung der durch den Stadt-

jugendring Augsburg e.V. betreuten Maßnahme  
 in der Weidachstraße 
 
 

Wertachufer 
 
$ Beauftragung eines Ingenieurbüros zur Erstellung 
 einer Machbarkeitsstudie, um Lösungen zur Ver-

besserung der Zugänglichkeit des Wertachufers in 
Verbindung mit wasserwirtschaftlichen Maßnahmen 
(z.B. Wirtschaftswege) aufzuzeigen.  

 
 

Integrierende Maßnahmen  
 
Klärung der Förderung / Finanzierung und organisato-
rischen Grundlagen für folgende Maßnahmen 
 
$ Deutschkurs  
$ �kids@Oberhausen� 
$ Umgestaltung - Pausenhof der Löweneck-Schule 
$ Neugestaltung des Spielplatzes an der alten Villa  
 
 

Öffentlichkeitsarbeit  
 
$ INFO - Faltblatt  -  Information zur integrierten 

Stadtteilentwicklung  
$ Berichte zum Projekt (z.B. in Soziale Stadt info des 

Deutschen Institutes für Urbanistik / difu) 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Eröffnung des Streetworktreff  �Netage� 
Foto: Modersitzki 
 
 
 
 
 
 

 
 
Erschließungssystem - verkehrsberuhigende 
Maßnahmen (SEP Baur & Deby Architekten) 
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Stadtteilarbeitskreis  
Oberhausen-Nord 
 
Ämter- und fachübergreifende Abstimmung vor Ort unter 
Einbeziehung maßgeblicher Ämter, Träger, dem Quar-
tiermanagement, sowie lokaler Akteure; Vorbereitung, 
Moderation und Ergebnisdokumentation durch die Pro-
jektsteuerung. Themenschwerpunkte waren z.B. 
 
$ Sanierungsmaßnahmen der WBG GmbH;  
$ Umgestaltung des Schulhofes der Löweneck-Schule 

zur Einbeziehung von Spielmöglichkeiten mit 
Betreuung. 

$ Ergebnisse der Feinuntersuchung im Bereich 
Quartierplatz / Weidenau-Süd einschließlich Bericht 
zur Beteiligung der Eigentümer und Bewohner  

  (z.B. aktivierende Befragung, Zukunftswerkstatt für   
  Kinder, Arbeitsmodelle verschiedener Gruppen)   

$ Verlegung der Trafostation an der Schönbachstraße 
$ Streetworktreff Internetcafé für Jugendliche 
$ Kinder-Kunst-Projekt �Freiräume� 
$ Zeit- und Maßnahmenplan mit Kosten- und 

Finanzierungsübersicht 
 
 
Lenkungsgruppe  
Oberhausen-Nord   
 
Referatsübergreifende Lenkung des Projektes, unter  
Einbeziehung von Vertretern der im Augsburger Stadtrat 
vertretenen Fraktionen, der WBG GmbH (Eigentümerin / 
Wohnsiedlung aus den 30er Jahren) sowie des Quartier-
managements. Themenschwerpunkte waren z.B.  
 
 
$ Sachstandsberichte der Projektsteuerung  

und des Quartiermanagements  
$ Zeit- und Maßnahmenplan mit Kosten- und 

Finanzierungsübersicht 
$ Ergebnisse der Feinuntersuchung im Bereich 

Quartierplatz / Weidenau-Süd einschließlich Bericht 
zur Beteiligung (z.B. aktivierende Befragung, 
Zukunftswerkstatt für Kinder, Arbeitsmodelle 
verschiedener Gruppen) 

$ Künftige Gestaltung des Quartierplatzes und der 
angrenzenden verkehrsberuhigten Bereiche 

$ Ausblick � weitere Maßnahmen und Projekte 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
Stadtteilarbeitskreis � kontinuierlich seit 2000 
Foto: Dürsch  
 

 
 
Besprechung vor Ort in Oberhausen-Nord 
Foto: Modersitzki 
 

 
 
Wertachufer im gegenwärtigen Zustand 
Foto: Dürsch 
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4. Arbeitsfelder des 

Quartiermanagements  
 
 
 
Beratung 
 
$ Klärende Gespräche 
$ Bewerbungsberatung 
$ Beratung für italienischsprachige Mitbürger im 

Stadtteiltreff (durch den Caritas-Verband) 
$ Beratung für türkischsprachige Mitbürger im  

Stadtteiltreff (durch Quartiermanagement und AWO) 
$ Vermittlung an Fachberatungen, Ämter (z.B. Amt für 

soziale Dienste, WBG GmbH, Seniorenfachbera-tung, 
Amt für Wohnungswesen, Sozialamt, Jugend-amt, 
Bezirkskrankenhaus, Stiftungsamt) 
 
 

Information 
 
$ Bewohnerinformation über den Verlauf und Stand der 

Sanierungsarbeiten und das Bund-Länder-Programm 
�Soziale Stadt� 

$ Führungen / Exkursionen für Studenten 
(z.B. Fachbereiche Wirtschafts- und Sozial- 
geographie, Gemeinwesenarbeit)   

$ an Interessenten (z.B. Kirchenvorstand St. Jo-
hannes, Ausländerbeirat der Stadt 
Augsburg,Schulklassen, Seniorengruppen) 

 
 
Öffentlichkeitsarbeit 
 
$ Begleitende Berichterstattung zu Aktionen und 

Projekten in der lokalen Presse 
$ Herausgabe einer Stadtteilzeitung 
$ Werbung für Veranstaltungen über Plakate, 

Programme, Stadtteilzeitung und Presse 
$ Artikel in Fachzeitschriften 
$ Internetauftritt 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Aktionstag im Stadtteiltreff 
Foto: Quartiermanagement  

 

 
 
Alltagsdeutsch-Kurs für türkische Frauen 
Foto: Modersitzki 
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Aktionen / Veranstaltungen 
 
28.01.02  Seminarveranstaltung der Universität 

Augsburg, Lehrstuhl Prof. Dr. Schaffer,  
 Exkursion: �Soziale Stadt� in Augsburg 
Oberhausen-Nord 

27.02.02  Jobrotation: Vortrag für Gewerbe- 
treibende durch die DAA 

06.03.02  �Wir gestalten unsere Spielstraße!� 
14.03.02  Kleiderbörse mit dem Kinderschutzbund 
08.05.02  �Wie sicher fühlen wir uns in unserem 

Viertel?� mit der Beratungsstelle der  
Kriminalpolizei Augsburg 

13.05.02  Vortrag an der FH München Fachbereich 
Sozialwesen: �Soziale Stadt in Augsburg 
Oberhausen-Nord� 

17.05.02  Spielefest in der Weidachstrasse, mit Zu- 
   kunftswerkstatt für Kinder: Quartiersplatz 
14.06.02 Kinderolympiade in der Freizeitsportan- 

lage Wolfgangstraße mit dem Kinderar-
beitskreis Oberhausen 

21.06.02 Eröffnungsfeier zum Kinder-Kunst- 
Projekt �Freiräume� 

12.07.02  Internationales Frauenfrühstück 
24.07.02  Bürgergespräch zum Quartiersplatz 
27.07.02  Workshop �Wohnen� 
13.11.02 Aktionstag in Kooperation mit dem  

Programm �K und Q� (Kompetenz und 
Qualifikation) und der Löweneck-Schule 
- Kennenlernen des Wohnumfeldes 

15.11.02 Eröffnung des Streetworktreff Internet  
�Netage� mit dem Stadtjugendring 

20.11.02 Podiumsdiskussion: �Bürgerinnen und 
Bürger können was erreichen �  
lebendige Stadtteile durch aktive Bürger� 

12.12.02  Internationales Frauenfrühstück 
 
 
Projekte 
 
An folgenden Projekten war oder ist das Quartiermana-
gement in unterschiedlichem Umfang beteiligt (Koope-
rationspartner oder Akteur) 
 
$ Integrationskurs �Alltagsdeutsch� für türkische  

Frauen (Arbeiterwohlfahrt) 
 

$ Kinder-Kunst-Projekt �Freiräume� / Gestaltung einer 
leerstehenden Wohnung (Kinderkunstschule Palette) 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
Kinder-Kunst.-Projekt �Freiräume� 
Foto: Modersitzki 
 

 
 
Kinder-Kunst-Projekt �Freiräume� 
Foto: Modersitzki 
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$ Deutschkurse für Kinder der 1. und 2. Klasse der 

Löweneck - Schule (Arbeiterwohlfahrt) 
 
$ Netzwerk �Wohnen Wagen�  
 (Frau Riedl-Osterholzer, u.a.) 
 
$ Sozialpädagogisches Gruppenangebot:  

�Kids@Oberhausen� (ASD, Kinderzentrum) 
 

$ Förderung für Kinder der 1. und 2. Klasse:  
Kompetenz und Qualifikation �K und Q�  
(ASD, Kinderzentrum) 

 
 
Laufende Aktionen / Programm 
 
$ Sprechstunden:   

 
Dienstag - Donnerstag 10.00 � 12.00 Uhr 

 Mittwoch  16.00 � 18.00 Uhr 
 
$ Bewerbungsberatung in der �Netage�   

Weidachstr. 11 
  
 Montag   10.00 � 12.00 Uhr 
 
$ Integrationskurs �Alltagsdeutsch� für türkische 

Frauen (Arbeiterwohlfahrt) 
  
 Dienstag  09.30 � 11.30 Uhr 
 
$ SAZ - Musikunterricht (BAGLAMA)  
 

Dienstag  14.00 - 16.00 Uhr  
(ab 12. Mai 2002) 

 
$ Beratung für italienische Bewohner (Caritas) 
 

jeden 2. /  4. Dienstag  10.00 � 12.00 Uhr 
im Monat    

 
$ Elternkurse (Deutscher Kinderschutzbund) 

 
Freitag   08.30  - 11.00 Uhr 

 
$ �Kids@Oberhausen�  Sozialpädagogisches 

Gruppenangebot für 7 - 10 / 11 - 14 jährige  
(ASD / Kinderzentrum) 

 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
Stadtteilzeitung  -  �Unser Viertel� 
 

 
 
Betreuung - Schüler der Löweneck-Schule 
Foto: Modersitzki 
 

 
 
Spielefest 
Foto: Dürsch 
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5. Zeit- und Maßnahmen- 
 plan mit Kosten- und 
 Finanzierungsübersicht 
 
 Arbeitsstand: Januar 2003 

 
 
Der Zeit- und Maßnahmenplan mit Kosten- und Fi-
nanzierungsübersicht wird jeweils fortgeschrieben. 
Er ist ein Instrument zur Planung und Finanzierung 
(z.B. Fördermittelmanagement) aller kostenrele-
vanten Maßnahmen und Projekte. Darüber hinaus 
stellt er eine Grundlage zu Evaluation und Con-
trolling hinsichtlich des Projektfortschrittes dar. 
Nachfolgend wird beispielhaft der Arbeitsstand 
Januar 2003 wiedergegeben, im Jahre Laufe des 
Jahres 2003 erfolgen weitere Fortschreibungen.   
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Zeit- und Maßnahmenplan    -    Kosten- und Finanzierungsübersicht  /  Stand Januar  2003       -  E n t w u r f   - 
 
 

Kosten / Jahr  
 

Städtebauförderung   
(Finanzhilfen 60 %  -  Bund, Land) 

Sonstige Fördermittel  
(*  Angaben zum jeweiligen Programm) 

Nr.   Maßnahmen, Projekte Kosten
insges. 

bis  
2001 
in T DM 

2002 
 
in T � 

2003 
 
in T � 

2004, ff. 
 
in T � 

Verantwortlichkeit
(Stelle, Träger 
Einrichtung) 
ggf. in Abstimmung 
mit weiteren Stellen 

bis 
2001 
in T DM 

2002 
 
in T � 

2003 
 
in T � 

2004, ff. 
 
in T � 

bis 
2001 
in T DM 

2002 
 
in T � 

2003 
 
in T � 

2004, ff. 
 
in T � 

             
II ff. Erwerb von Grundstücken 

 
 
 

        
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

II / 1. Erwerb von Grundstücken zum  
Zwecke der Sanierung 

ca. 500,0 
       T � 

. / . . / . ca. 500,0 T �  * 
250,0           250,0 

Stadt Augsburg . / . - - . / . 
 

. / .  . / .  . / .  
 

 
 

 
 
 

 
 
 

          
 

 
 

 
 

 
 

 
 
 

               

 
 
 

               

ALLE SUMMEN (vorläufig !) 
 

ca. 
500,0 
        T �

. / .  . / . ca. 250,0 ca. 250,0          

   

 
 
Hinweise: Bisher wurde kein Grunderwerb getätigt. Grunderwerb ist auch weiterhin nur für den Fall vorgesehen, dass zur Sicherung der Sanierungsziele im Einzelfall ein Grundstück erworben werden müsste, 

um z.B. eine nachhaltige Nutzungsänderung zu realisieren. Der Kostenansatz von 500,00 EURO stellt somit einen vorläufigem Ansatz dar, der gegebenenfalls zu konkretisieren ist.  Erforderlichen- 
falls notwendige Anpassungen der Grundstücksverhältnisse sollen möglichst durch wertgleichen Grundstückstausch realisiert werden ( vgl. hierzu Ordnungsmaßnahmen, z.B. III / 3.1).   

 
 * Der Kostenansatz wird rechnerisch auf zwei Jahre aufgeteilt; gegebenenfalls kann es auch erforderlich werden, die Summe für einen Vorgang einzusetzen bzw. in einem Jahr aufzubringen.   
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Zeit- und Maßnahmenplan    -    Kosten- und Finanzierungsübersicht  /  Stand  Januar 2003  - E n t w u r f - 
 

Kosten / Jahr Städtebauförderung   
(Finanzhilfen 60 %  -  Bund, Land) 

Sonstige  Fördermittel   
(*  Angaben zum jeweiligen Programm)  

Nr.   Maßnahmen, Projekte Kosten
insges. 
 
in T � 

bis  
2001 
in T DM 

2002 
 
in T � 

2003 
 
in T � 

2004, ff. 
 
in T � 

Verantwortlichkeit 
(Stelle, Träger 
Einrichtung) 
ggf. in Abstimmung 
mit weiteren Stellen 

bis 
2001 
in T DM 

2002 
 
in T � 

2003 
 
in T � 

2004, ff 
 
in T � 

bis 
2001 
in T DM 

2002 
 
in T � 

2003 
 
in T � 

2004, ff. 
 
in T � 

             
III ff. Ordnungsmaßnahmen 

 
 
 

        
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

III / 1. Bodenordnung 
- vgl. III / 3.1 -  

 
 

          
 

 
 

 
 

 
 

III / 2. 
 

Umzug von Bewohnern und  
Betrieben 
vgl. hierzu Umsetzung Sozialplankon-
zept unter V / 1. (vgl. IntHK 1.1.9) 

              

III / 3. Freilegung von Grundstücken  ca.120,0 
        T � 

. / . ca. 40,0 
T � 

ca. 80,0 
T � 

. / .  . / .  12,0
T �

48,0 
T � 

         . / .  . / . . / .  . / .  . / .  

III / 3.1 Freilegung städtischer /  
öffentlicher Flächen 
Verlegung Trafostation für künftigen  
Quartierplatz      
(vgl. IntHK 1.5.6) 

120,0 
        T �  

. / .      40,0 
T � 

 

80,00 
T � 

 

. / . Stadtwerke  
Augsburg GmbH, 
in Abstimmung mit  
Stadt Augsburg / 
Stadtplanungsamt  

. / .       12,0 
     T � 

 
 

48,0 
T � 
bis  

30.06.!   

       . / . . / . . / .  . / .  . / .  

III / 4. Herstellung und Änderung von  
Erschließungsanlagen  

ca1.650,0 
        T �   

. / .  ca.  150,0 
T � 

ca.1.050,0 
T � 

ca.  450,0
T �

 . / .  . / .  . / .  . / . . / . . / .  . / .  . / .  

III/4.1 Umbau und Gestaltung Quartierplatz / 
Schönbachstraße 
(vgl. IntHK 2.5.2 und I / 2.9) 

800,0 
T � 

 
 

. / .     100,0 * 
T � 

s. Hinw. 

700,0 * 
      T � 
s. Hinw. 

    . / . Stadt Augsburg / 
Tiefbauamt, 
mit Amt für Grün-
ord. und Natur- 
schutz  

. / .  noch keine Bewilligung für die 
Baumaßnahmen beantragt  

. / . . / .  . / .  . / .  

III/ 4.2 
 

Umbau und Gestaltung der Schön- 
bachstraße (zw. Ahorner Str. und Tau- 
scher Str.), der Weidachstraße und 
der Tauscher Str. (zw. Schönbachstr. 
und Äußere Uferstr.)  (vgl. IntHK 2.5.3) 

350,0 
T � 

. / . 50,0 * 
T � 

s. Hinw. 

 300,0 * 
      T � 

   s. Hinw. 

. / . Stadt Augsburg / 
Tiefbauamt, 
mit Amt für Grün- 
ord. und  
Naturschutz 

. / .  noch keine Bewilligung für die 
Baumaßnahmen beantragt 

. / . . / .  . / .  . / .  
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III/ 4.3 Umbau und Gestaltung weiterer  

Straßen , insbesondere Schönbach- 
str. (südl. Teil)  und Tauscher Str. /  
westl. Teil     (vgl. IntHK 2.5.4) 

500,0 
T � 

 
 
 

. / .  . / .       50,0 * 
        T � 

s. Hinw. 

   450,0 *
T �

s. Hinw.

Stadt Augsburg / 
Tiefbaumt 
mit Amt für Grün-
ord. und Natur-
schutz 

. / .  . / .  Bewilligungsantrag 
nach 
Projektbeschluß 

. / . . / .  . / .  . / .  

III / 4.4
 

Sanierungsbedingte Änderung von  
Ver- und Entsorgungsanlagen 
Vgl. hierzu III / 3.1 

 
 

. / .  s.  Hinw.   Stadtwerke 
Augsburg GmbH, 
in Abstimmung mit  
Stadt Augsburg / 
Stadtplanungsamt 

        

III / 5 Öffentliche Parkierungsanlagen 
vgl. hierzu IV / ..... / 
private Parkierungsanlagen mit öffent- 
lich nutzbaren Stellplätzen 

            

III / 6 Schaffung von Grünbereichen ca. 52,5 
        T � 

. / .  . / . ca. 52,5 
T � 

 . / .  . / .  . / .  
 

31,5 
T � 

. / . . / . . / .  . / .  . / .  

III / 6.1 Wege / Freifläche bei der alten Villa,  
städt. Grundstück  Äußere Uferstr. 49 

52,5 
 

. / .  . / . 
 

52,5 
s. Hinw. 

. / . Stadt Augsburg / 
Amt für Grünord. 
und Naturschutz 

. / .  . / .         31,5 
         T � 

 

. / .     

III / 6.2 Öffentlicher Grünbereich Wertachufer 
mit Fußwegen   (vgl. IntHK 3.5.5)  

      
 

. / .  s. Hinw. 
Kosten werden 
derzeit ermittelt 

 Stadt Augsburg / 
Amt für Grünord. 
und Naturschutz 

 Bewilligungsantrag 
nach 
Projektbeschluß 

     

III / 7 Ausgleich von zu erwartenden  
Eingriffen in Natur und Landschaft 

 
 

             

III / 8 Sonstige Ordnungsmaßnahmen 
 

              

III / 9 Besondere Zuwendungsvoraus- 
setzungen bei Ordnungs-
maßnahmen 

              

ALLE SUMME (vorläufig !) 
 

ca1.822,50
T � 

. / .  ca.190,0 ca.1.182,5 ca.450,0  . / .  ca. 12,0
T �

ca. 79,5  
T � 

. / . . / .  . / .  . / .  . / . 

 
Hinweise :             Abkürzungen :  IntHK Integriertes Handlungskonzept 
 
Bis 2001:  Es lagen keine Bewilligungen (Städtebauförderung, Finanzhilfen Bund und Land) vor. 
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2002 / 2003:              Sachstand zu den Bewilligungen (Städtebauförderung, Finanzhilfen Bund und Land)  : 

 
III / 2    Umzug von Bewohnern und Betrieben         Vgl. Umsetzung Sozialplankonzept (vgl. IntHK 1.1.9) unter Punkt V / 1.   
III / 3.1 Freilegung städtischer / öffentlicher Flächen                                      ca. 60.000  EURO (vgl. Besch./ Regierung v. Schwaben v. 12.09.02,  Finanzhilfen    60,0 T �, bis 30.06.03) 
 Verlegung Trafostation für künftigen Quartierplatz (vgl. IntHK 1.5.6)          Hinweis :   Der Bescheid sollte mit der Regierung von Schwaben nochmals besprochen 
          werden  -  Feststellung der tatsächlichen Höhe de Zuschusses   
III / 4.1 Herstellung und Änderung von Erschließungsanlagen           ...  EURO Im Zuge der beauftragten Vorplanung (Leistungsphasen I bis III) 
bis 4.4 wird eine Kostenschätzung für beide Bereiche ermittelt / Realisierung ab 2003 ( * dabei  

werden die im Integrierten Handlungskonzept enthaltenen ersten Kostenschätzungen, 
vgl. oben III / 4. ff. konkretisiert).  

III / 5.1      Neuordnung des ruhenden Verkehrs                                                                    Vgl. hierzu IV / 5.1 
III / 6.1  Wege / Freifläche bei der alten Villa,                               ca. 31.500  EURO (vgl. Besch./ Regierung v. Schwaben v. 17.10.02,  Finanzhilfen    36,0 T �, bis 31.12.03) 

Neugestaltung (vgl. IntHK 1.3.2) Der Bescheid ist auf Gesamtkosten in Höhe von 60.000 EURO und eine voraussicht-liche Gesamthöhe der Zuwendungen in Höhe von 36.000 EURO ausgerichtet. Daraus wurde bereits 
die Vorplanung herausgerechnet (vgl. Punkt I / 2.10 , Seite   3)    
                                                                                                                                      _______________________ 
                                                                                                                                              ca.  91.500  EURO  
 
 
Vorbehaltlich der abschließenden Überprüfung und Vervollständigung der Zahlen. 
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Zeit- und Maßnahmenplan    -    Kosten- und Finanzierungsübersicht  / Stand  Januar 2003           -  E n t w u r f   -  
 

                      Kosten  /  Jahr  Städtebauförderung   
(Finanzhilfen 60 %  -  Bund, Land) 

Sonstige Fördermittel   
(*  Angaben zum jeweiligen Programm) 

Nr.  Maßnahmen, Projekte Kosten 
insges. 

bis  
2001 
in T DM 

2002 
 
in T � 

2003 
 
in T � 

ab 
2004,ff 
in T � 

Verantwortlichkeit 
(Stelle, Träger 
Einrichtung) 
ggf. in Abstimmung 
mit weiteren Stellen
 

bis 
2001 
in T DM 

2002 
 
in T � 

2003 
 
in T � 

2004, ff. 
 
in T � 

bis 
2001 
in T DM 

2002 
 
in T � 

2003 
 
in T � 

2004, ff. 
 
in T � 

IV ff. Baumaßnahmen 
 

 
 

        
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

IV / 1. Modernisierungs- und  
Neubaumaßnahmen 

15.257,0 
T � 

. / . 8.168,0
T �

7.089,0 
T � 

. / .  
 

. / .  
 

153,3 
T � 

. / .  
 

. / . 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

IV / 1.1 Modernisierungsmaßnahmen   
(auch Instandsetzungs- und 
Modernisierungsmaßnahmen) 

 
 
 

  
 

        
 

 
 

 
 

 
 

Modernisierungsmaßnahmen / 189 WE 
Wohnungsbestand der WBG GmbH 
$ Lindenau I (27 WE) 

April 2002 � Februar 2003 
Schönbachstraße 38, 38a, 40, 42 
Äußere Uferstraße 95 � 97 

 

1.715,0
T �

 
 
 
 
 
 

WBG GmbH 
in Abstimmung mit 
Stadt Augsburg / 
Amt für Wohnbau-
förderung 
 

    

 

 
 
 

743,6
T �

Darlehen,  s.Hinw.
$ Lindenau II (30 WE) 

April 2002 � Februar 2003 
Tauscher Straße 14 � 24 

 
 
 

1.928,3
T �

 
 
 

WBG GmbH 
in Abstimmung mit 
Stadt Augsburg / 
Amt für Wohnbau-
förderung 

     564,1
T �

Darlehen,  s.Hinw.

$ Lindenau III (42 WE) 
ab April 2003 
Äußere Uferstraße 93, 93 a-f, 

 
 
 

2.054,0 
T � 

 

WBG GmbH 
in Abstimmung mit 
Stadt Augsburg / 
Amt für Wohnbau-
förderung 

      s. Hinw.

IV/1.1.1 

$ Lindenau IV (42 WE) 
ab April 2003 
Schönbachstraße 44-48 
Tauscher Str.25, 25a, 25b, 
27, 27a, 27b 

         3.275,0
T � 

 
 
 

WBG GmbH 
in Abstimmung mit 
Stadt Augsburg / 
Amt für Wohnbau-
förderung 

s. Hinw.
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 $ Buchenau � Süd (48 WE) 

Ab Frühjahr 2003 
Ahorner Straße 1,1a,1b,1c, 
 3,3a,3b,3c 
(schlanke Sanierung) 

 
 
 
 

         1.760,0
T � 

 
 

 WBG GmbH 
In Abstimmung mit 
Stadt Augsburg / 
Amt für Wohnbau-
förderung 

s. Hinw.

IV / 1.2 Neubaumaßnahmen 
 

          

IV/1.2.1 WBG GmbH    38 WE / 
z.T.  barrierefreie Wohnungen  
Schönbachstraße  20 � 32,  
(vgl. IntHK  1.4.1) 

 
 
 

    255,6
T �   von

5.113,0
T �

(Gesamt-
kosten)

WBG GmbH 
in Abstimmung mit 
Stadt Augsburg / 
Amt für Wohnbau-
förderung und 
Stadtplanungsamt 

 153,3 
T � 

 Förderbetrag  2.112.900 DM (Darlehen)
Entspricht : 1.080,3 T �

IV / 2 
 

Instandsetzungsmaßnahmen               

IV / 3 
 

Sicherungsmaßnahmen an  
Gebäuden 

 
 

             

IV / 4 
 

 Gemeinbedarfseinrichtungen  412,0 
T � 

70,0 
T � 

342,0
T �

        ca. 39,0 
T � 

IV / 4.1 Neubau / erstmalige Errichtung von 
Gemeinbedarfseinrichtungen   
-   Stadtteiltreff (vgl. IntHK 2.3.1) 

 
 
 

. / .  . / .  . / .  342
T �

s. Hinw.

Stadt Augsburg / 
Stadtplanungsamt 
in Abstimmung mit  
Liegenschaftsamt 

        

IV / 4.2 Um- und Ausbau bestehender  
Gemeinbedarfseinrichtungen 
-    Spielmöglichkeiten im  
      Schulhof der 
      Löweneck � Volksschule  
      (vgl. IntHK 2.3.5) 

 
 
 
 
 
 

          s. Hinw. 70,0
T � 

 Stadt Augsburg / 
Amt für Grünord-
nung und  
Naturschutz 
in Abstimmung mit  
Referat  3 und  
Löweneck - Schule 

ca. 39,0
T � 

 

IV / 5 
 

Private Parkierungsanlagen 
 

ca4.568,0 
T � 

. / .  ca. 200,0 
T � 

ca.2.000,0
          T � 

ca.2.368,0 
            T � 

         

IV / 5.1 Neuordnung des ruhenden Verkehrs 
durch private Parkierungsbauwerke /  
Quartiergaragen der WBG GmbH mit 
öffentlich nutzbaren Stellplätzen (vgl. 
IntHK 2.5.5) 

ca.4.568,0
T � 

. / .  ca. 200,0
T �

ca 2.000,0
T � 

ca 2.368,0 
T �

WBG GmbH 
in Abstimmung mit  
Stadt Augsburg /  
Stadtplanungsamt 

. / .  Bewilligungsantrag nach 
Projektbeschluß 

. / . . / .  . / . . / .
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           - Quartiergarage/WBG GmbH  72 P 
     Äußere Uferstraße      
 
- Quartiergarage/WBG GmbH  52 P 

       Tauscherstraße/ Dinkelsbühler W. 
  

- Quartiergarage/WBG GmbH  52 P 
     Buchenau 
 

jeweils gesch. Kosten je Stellplatz 
12.500 �, zuzüglich Kosten für Grund-
stück, Erschließung, Außenanlagen 

1.910,0 
T � 

 
1.308,0 

T � 
 

1.350,0 
T � 

IV / 6 Besondere Zuwendungen bei  
Baumaßnahmen 

              

ALLE SUMME (vorläufig !) 
 

 ca.  
 20.237,0 

     T � 

. / .  ca. 8.368,0 
             
T � 

ca.9.159,0
T � 

ca.2.710,0 
            T � 

 . / .  153,3 
T � 

ca. 39,0 
T � 

 

. / .  
 

Darlehen insgesamt:    2.388,0   
T � 
 

 
Hinweise:              Abkürzungen :  IntHK  Integriertes Handlungskonzept 
 
Bis 2001:  Es lagen keine Bewilligungen  /   Städtebauförderung, Finanzhilfen Bund und Land) vor. 
 
2002 / 2003 ff: IV / 1.1 Zu den Maßnahmen der WBG GmbH (vgl. Nr. IV/ 1.1.1) wurden Förderanträge gestellt (Lindenau I, Lindenau II) bzw. sollen Förderanträge noch in diesem Jahr gestellt werden (Lindenau  

III, Lindenau IV, Buchenau � Süd). Die Anträge beziehen sich auf Darlehen aus dem Bayerischen Modernisierungsprogramm / Förderung von freifinanzierten und Genossenschafts-
wohnungen)  

IV / 1.2 Zur Neubaumaßnahme Schönbachstraße 20-32 wurde ein Förderdarlehen aus dem Bayerischen Wohnungsbauprogramm / Einkommensorientierte Förderung von Miet � und Genossen- 
schaftswohnungen beantragt und zugeteilt. Zu dieser Maßnahme gibt es weiterhin einen Zuschuss aus  Städtebauförderungsmittel ; folgende Bewilligungen (Städtebauförderung, 
Finanzhilfen Bund und Land) liegen vor: 
Barrierefreie Wohnungen Schönbachstraße  20 � 32 (vgl. IntHK  1.4.1) 153.388    EURO    (vgl. Bescheid Regierung von Schwaben vom 11.04.2002, Finanzhilfen 153.388 �) 

  
IV / 4.1 Zum Stadtteiltreff (vgl. IntHK 2.3.1) wurden die angegeben Kosten dem Integrierten Handlungskonzept entnommen (Addition aus 2.3.1); der Zeitplan ist zu konkretisieren (ab wann soll  

die Maßnahme realisiert  / finanziert werden ?).   
IV / 4.2 Zur Konkretisierung der Kosten zur Realisierung der Spielmöglichkeiten im Schulhof der Löweneck � Volksschule (vgl. IntHK 2.3.5) wurde eine Vorplanung (Leistungsphasen I bis IV) 

durch das Stadtplanungsamt in Auftrag gegeben. Bei dem Vorhaben sind insbesondere die Schule und das Quartiermanagement beteiligt (zuständig für die Realisierung ist das  
Amt für Grünordnung).  

   
  IV / 5.1 Zur Neuordnung des ruhenden Verkehrs sollen private Parkierungsbauwerke (Tiefgaragen/ Quartiergaragen) durch die WBG GmbH errichtet werden. Von den Stellplätzen soll ein noch   

zu bestimmender Teil öffentlich nutzbar sein. Für die öffentlich nutzbaren Stellplätze wird gegenwärtig geprüft, in welchem Umfang Städtebauförderungsmittel eingesetzt werden können.   
Vorbehaltlich der abschließenden Überprüfung und Vervollständigung der Zahlen. 
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Zeit � und Maßnahmenplan    -     Kosten- und Finanzierungsübersicht  
 
Sanierungsgebiete Oberhausen � Nr. 8 �Oberhausen-Nord�  und Oberhausen � Nr. 9 �Oberhausen-Nord  -  Wohnsiedlung�  
Bund-Länder-Städtebauförderungsprogramm  �Stadt- und Ortsteile mit besonderem Entwicklungsbedarf  -  die soziale Stadt�  
 
Zusammenfassung  /  Stand  Januar 2003                                 - E n t w u r f  -  
 
 

              Kosten in T EURO / ca. Städtebauförderung  in T EURO  / ca.  ** 
(Finanzhilfen 60 % - Bund , Land) 

Sonstige  Fördermittel  in T EURO / ca. 
(*  Angaben zum jeweiligen Programm) 
 

Nr.   

         

Maßnahmen, Projekte Kosten
insges./ 
ca. 
in T � bis 

2001 
2002 2003 ab

2004 

 

bis 
2001 

2002 2003 ab
2004 

bis 
2001 

2002 2003 ab
2004 

      
I. Vorbereitung der Sanierung 890,5      301,9 206,6 208,5 173,5  160,7 159,0 10,5 4,5 . / .  

 
. / . 

 
. / .  . / .  

II. Erwerb von Grundstücken  500,0          . / .  . / .  ca. 500,0 * 
     250,0        250,0  

 
 

. / .  . / .  . / . . / . . / . . / . . / . . / .

III. 
 

Ordnungsmaßnahmen  1.822,50   . / . 190,0 1.182,5 450,0  . / .  12,0 79,5 . / .  . / .  . / . . / .  . / .  

IV. 
 

Baumaßnahmen  20.237,0 . / . 8.368,0 9.159,0 2.710,0  . / .  153,3 . / . . / .  Darlehen insgesamt: 2.338,0 T � 
 

V. 
 

Integrative Maßnahmen  
(Sonstige Maßnahmen) 

180,0 
 

     . / . 68,5  77,5 34,0  . / .  25,5 29,1 . / .  . / .  26,0 25,0 . / .  

 
ALLE 

 
SUMMEN 

 
23.630,0 

 

 
301,9 

 
8.833,1 10.877,5 3.617,5

  
160,7  

 
349,8 113,1

 
4,5 

 
. / .  

 
26,0 25,0 . / .  

          

 
 
*  rechnerisch aufgeteilt in Jahresscheiben von 250 / 250 
 
** Summe / Finanzhilfen 628,1 T � 
 
städtebau + projektmanagement dürsch,  im Auftrag des Stadtplanungsamtes        Seite 23 
 



    
Sanierungsgebiete  Oberhausen � Nr. 8 �Oberhausen-Nord�  und  Oberhausen � Nr. 9 �Oberhausen-Nord  -  Wohnsiedlung� 
Bund-Länder-Städtebauförderungsprogramm  �Stadt- und Ortsteile mit besonderem Entwicklungsbedarf   -  die soziale Stadt�   
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Zeit- und Maßnahmenplan    -    Kosten- und Finanzierungsübersicht   /   Stand 22. November 2003         - E n t w u r f -  
 
 

Kosten / Jahr Städtebauförderung   
(Finanzhilfen 60 % - Bund, Land) 

Sonstige Fördermittel   
(* Angaben zum jeweiligen Programm) 

Nr.   Maßnahmen, Projekte Kosten
insges. 
 bis  

2001 
in T DM 

2002 
 
in T � 

2003 
 
in T � 

2004, ff. 
 
in T � 

Verantwortlichkeit
(Stelle, Träger. 
Einrichtung) 
ggf. in Abstimmung 
mit weiteren Stellen 

bis 
2001 
in TDM 

2002 
 
in T � 

2003 
 
in T � 

2004, ff. 
 
in T � 

bis 
2001 
in TDM 

2002 
 
in T � 

2003 
 
in T � 

2004 
 
in T � 

                
I ff. Vorbereitung der Sanierung 

 
 
 

        
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

I / 1. Vorbereitende Untersuchungen  
gem. § 141 BauGB       
(bis 2001) 

ca. 590,4 
T DM 

(= 301,9 
T �) 

ca. 590.4 
T DM 

(=301,9 
        T �) 

. / .  . / . . / .   ca.314,4 
T DM

 (=160,7 
T �)

        . / .         . / .         . / . . / . . / .  
 

. / . 
 

. / .  

I / 1.1 
 

Vorbereitende Untersuchungen   
gemäß  § 141 BauGB 

- städtebauliche 
Voruntersuchungen 

- Feinuntersuchung Wohnen 
- Sozialstrukturanalyse 
- Wirtschaftsstruktur 

    156,4 
    T DM 

 
 
 
 

      156,4 
      T DM 

 

. / .  . / . . / .  Stadt Augsburg / 
Stadtplanungsamt

      93,8 
    T DM 
bewilligt 
 

        . / .         . / .         . / . . / .  . / .  . / . . / .  

I / 1.2 Projektsteuerung (ab 2000) 
(städtebau + projektmanagement dürsch) 

    148,0 
    T DM 

 

      148,0 
      T DM 

. / .  . / . . / .  Stadt Augsburg / 
Stadtplanungsamt

      48,6  
    T DM 
bewilligt 

        . / .         . / .         . / .  . / .  . / .  . / . . / .  

I / 1.3 Quartiermanagement 
(Initiative Beratung und Begegnung  
IBB e.V.) 

ca.200,0 
     T DM 

 

ca. 200,0 
      T DM 

. / .  . / . . / .  Stadt Augsburg / 
Stadtplanungsamt

    120,0 
    T DM 
bewilligt 

        . / .  . / . . / . . / .  . / .  . / . . / .  

I / 1.4 
 

Verfügungsfonds � Quartier ca.  15,0 
     T DM 

ca.   15,0 
      T DM 

. / .  . / . . / .  Stadt Augsburg / 
Stadtplanungsamt

ca.   9,0 
    T DM 
bewilligt 

. / .  . / .  . / . . / .  . / .  . / . . / .  

I / 1.5 Anmietung Quartierbüro 
 

ca. 11,0 
    T DM 

 

ca.   11,0 
      T DM 

. / .  . / . . / .  Stadt Augsburg / 
Stadtplanungsamt

ca.   7,0 
    T DM 
bewilligt 

. / .  . / . . / . . / .  . / .  . / . . / .  

I / 1.6 
 
 

Erstellung eines Energieeinsparungs-
konzeptes   (vgl.  IntHK 1.6.1) 

ca. 60,0 
T DM 

ca.   60,0 
      T DM 

. / .  . / . . / .  WBG GmbH 
 

      36,0 
    T DM 
bewilligt 

. / .  . / . . / . . / .  . / .  . / . . / .  
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I / 2 
 

Weitere Vorbereitung    (ab 2002) 
 

ca. 588,6 
        T � 

. / .  ca. 206,1 
T � 

ca.208,5 
T � 

ca.173,5
T �

         . / .   ca159,0 
        T � 

ca. 10,5
T �

ca. 4,5 
T � 

    

I / 2.1 Öffentlichkeitsarbeit und  
Bürgerbeteiligung 

      27,0 
       T � 

          . / .           7,0 
         T � 

        10,0 
         T � 

        10,0
         T �

Stadt Augsburg / 
Stadtplanungsamt

. / .          4,2 
      T  � 
bewilligt 

 . / .  . / .  . / . . / .  

I / 2.2 Projektsteuerung (ab 2002) 
(städtebau + projektmanagement dürsch) 

ca.  95,0 
        T � 

. / . ca. 35,0 
T � 

ca. 35,0 
T � 

ca. 25,0
T �

Stadt Augsburg / 
Stadtplanungsamt

. / .        61,3 
       T � 
bewilligt 

Besche
id ist 
ver-
längert 

neuer 
Antrag 
erforde
rl. 

. / .  . / .  . / . . / .  

I / 2.3 
 
 

Quartiermanagement (ab 2002) 
(Initiative Beratung und Begegnung  
IBB e.V.) 

ca.250,0 
        T � 

. / . ca.100,0 
T � 

ca.75,0 
T � 

ca.75,0
T �

Stadt Augsburg / 
Stadtplanungsamt  

. / .        61,2 
       T � 
bewilligt 

Besche
id ist 
ver-
längert

neuer 
Antrag 
erforde
rl. 

. / .  . / .  . / . . / .  

I / 2.4 
 

Verfügungsfonds � Quartier ca.  22,5 
        T � 

. / . ca. 7,5 
T � 

ca. 7,5 
T � 

ca. 7,5
T �

Stadt Augsburg / 
Stadtplanungsamt

. / .  ca.  4,5 
      T � 
bewilligt 

ca.   4,5 
       T � 
bewilligt 

ca.   4,5 
       T � 
bewilligt

. / .  . / .  . / . . / .  

I / 2.5 
 

Anmietung Quartierbüro 
 

ca.  18,0 
        T � 

. / . ca. 6,0 
T � 

ca. 6,0 
6 T � 

ca. 6,0
T �

Stadt Augsburg / 
Stadtplanungsamt

. / .   ca.  3,5 
       T � 
bewilligt 

Besche
id ist 
ver-
längert

neuer 
Antrag 
erforde
rl. 

. / . . / . . / . . / .

I / 2.6 Machbarkeitsstudie zur Umgestaltung  
des Wertachufers  
(vgl. IntHK 3.5.5  und  III / 6.2) 

ca.  18,1 
        T � 
 

. / . 18,1 . / . . / .  Stadt Augsburg / 
Stadtplanungsamt 
mit A. f. Grünord. und 
Naturschutz sowie 
WWA Donauwörth 

. / .        10,8 
       T � 
bewilligt 

. / .  . / . . / .  . / . . / . . / .  

I / 2.7 Fortschreibung Integriertes Handlungs- 
konzept mit Zeit- und Maßnahmenplan 

ca.  50,0 
        T � 

. / . . / . 25 25 Stadt Augsburg / 
Stadtplanungsamt

. / .  . / .   . / . . / .  . / . . / .  

I / 2.8 Städtebauliche Planung (z.B. Bebauungs-
plan, städtebauliche Wettbewerbe)  

ca. 75,0 
       T � 

. / . . / .  50 25 Stadt Augsburg / 
Stadtplanungsamt

. / .  . / .  - . / .  . / .  . / . . / .  

I / 2.9 Feinuntersuchung im Bereich  Quartier- 
platz / Weidenau � Süd, durch SEP/ Baur 
& Deby Architekten  (vgl. IntHK 1.5.7) 

      15,0 
        T � 

. / . 15,0 . / . . / .  Stadt Augsburg / 
Stadtplanungsamt
+A. f. Grünordnung 
u. Naturschutz 
sowie Tiefbauamt 

. / .          9,0 
       T � 
bewilligt 

. / .  . / . . / .  . / .  . / . . / .  

I / 2.10
 

Vorplanung zur Neugestaltung der Wege 
/ Freifläche - Äußere Uferstraße 49 
(Vgl. IntHK 1.3.2 und   III /  6.1)  

7,5 
T � 

. / . 7,5 
T � 

. / . . / .  Stadt Augsburg / 
Stadtplanungsamt
mit A. f. Grünord. 
und Naturschutz 

. / .  ca. 4,5 
T � 

. / .  . / . . / .  . / .  . / . . / .  
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I / 2.11
 
 

Vorplanung zum Umbau und zur Gestal-
tung verkehrsberuhigter Bereiche (incl. 
Quartierplatz) (vgl. IntHK 2.5 ff. u. III/ 4.1) 

 . / . Auftrag ist vergeben Stadt Augsburg / 
Stadtplanungsamt
mit A. f. Grünord. 
und Naturschutz 
sowie Tiefbauamt 

. / .  Antrag 
nach 
Pro-
jektbe-
schluß 

. / .  . / . . / . . / . . / . . / .

I / 2.12
 

Vorplanung zur Umgestaltung des 
Pausenhofes der Löweneck - Schule 

10,0 . / . 10,0 . / . . / .  Stadt Augsburg / 
Stadtplanungsamt
mit A. f. Grünord. 
und Naturschutz 

. / .  . / . 6,0
T �  

. / . . / . . / . . / . . / .  

ALLE SUMME (vorläufig ! ) ca. 890,0 
        T � 

 ca.301,9 
          T � 

  ca.206,1 
          T � 

 ca.208,5
          T �

 ca.173,5 
          T � 

 ca.160,7 
        T � 

 ca.159,0 
        T � 

ca. 10,5 
     T � 

ca.  4,5  
     T � 

. / .  . / .  . / . . / .  

 
Hinweise :             Abkürzungen :  Int.HK  Integriertes Handlungskonzept  
Bis 2001  Folgende Bewilligungen (Städtebauförderung, Finanzhilfen Bund und Land) liegen vor : 
  I / 1.1 Vorbereitende Untersuchungen  gem. § 141 BauGB          93.800 DM (vgl. Besch./ Regierung v. Schwaben v.26.02.01, Finanzhilfen  93.800 DM, bis 31.12.01) 
  I / 1.2         Projektsteuerung (Teilbewilligung)       48.600 DM (vgl. Besch./ Regierung v. Schwaben v.21.02.01, Finanzhilfen   48,6 T DM, bis 31.12.01)
  I / 1.3 Quartiermanagement                    1 20.000 DM (vgl. Besch./ Regierung v. Schwaben v.20.02.01, Finanzhilfen     120 T DM bis 31.12.01) 
  I / 1.4 Verfügungsfonds � Quartier (2001/2004 = 36.000 DM), anteilig            ca.       9.000 DM (vgl. Besch./ Regierung v. Schwaben v. 22.05.01, Finanzhilfen     36 T DM, bis 31.12.04) 
  I / 1.5 Anmietung Quartierbüro (2001/2002 = 14.200 DM), anteilig                  ca.   7.000 DM (vgl. Besch./ Regierung v. Schwaben v. 28.02.01, Finanzhilfen  14,2 T DM, bis 31.12.02)
  

I / 1.6 Erstellung eines Energieversorgungskonzeptes                   36.000 DM                (vgl. Besch./ Regierung v. Schwaben v. 05.07.01, Finanzhilfen     36 T DM, bis 31.12.01) 
               ca.   314.400 DM (=160.749 T �) 

 
2002  Folgende Bewilligungen (Städtebauförderung, Finanzhilfen Bund und Land) liegen vor : 
  I /  2.1 Öffentlichkeitsarbeit und Bürgerbeteiligung      4.200 EURO (vgl. Besch./ Regierung v. Schwaben v. 02.08.02, Finanzhilfen       4,2 T �, bis 31.12.02) 

I /  2.2 Projektsteuerung       61.324 EURO (vgl. Besch./ Regierung v. Schwaben v. 15.04.02, Finanzhilfen    86.172 �, bis 31.12.02) 
I /  2.3        Quartiermanagement                      61.200 EURO (vgl. Besch./ Regierung v. Schwaben v. 14.05.02, Finanzhilfen     61,2 T �, bis 31.12.02) 
           voraussichtliche Gesamthöhe der Zuwendungen :  122.555 � 

  I /  2.4 Verfügungsfonds � Quartier 2001 /  2004 = 36.000 DM), anteilig            ca.    4.500 EURO (vgl. Besch./ Regierung v. Schwaben v.  22.05.01, Finanzhilfen 36,0 T DM, bis 31.12.04) 
I /  2.5 Anmietung Quartierbüro (2001 / 2002 = 14.200 DM), anteilig                  ca.    3.500 EURO (vgl. Besch./ Regierung v. Schwaben v.  28.02.01, Finanzhilfen 14,2 T DM, bis 31.12.02)

  I /  2.6 Machbarkeitsstudie Wertachufer     10.800 EURO (vgl. Besch./ Regierung v. Schwaben v.13.05.02, Finanzhilfen     10,8 T �,  bis 31.12.02)  
  I /  2.9 Feinuntersuchung im Bereich des Quartierplatzes Weidenau � Süd   9.000 EURO (vgl. Besch./ Regierung v. Schwaben v.13.05.02, Finanzhilfen       9,0 T � , bis 31.12.02) 

I /  2.10 Vorplanung zur Neugestaltung der Wege / Freifläche � Äußere Uferstr.  ca.   4.500 EURO (vgl. Besch. / Regierung v. Schwaben v.17.10.02, Finanzhilfen    36,0 T �,  bis 31.12.03) 
                                                                                                                                  ca. 159.024 EURO 

 
2003, ff.  Folgende Bewilligungen (Städtebauförderung, Finanzhilfen Bund und Land) liegen vor : 

I / 2.4 Verfügungsfonds � Quartier 2001 /  2004 = 36.000 DM), anteilig              ca.   9.000 EURO (vgl. Besch./ Regierung v. Schwaben v. 22.05.01, Finanzhilfen 36,0 T DM bis 31.12.04) 
I / 2.12 Vorplanung zur Umgestaltung des Pausenhofes der Löweneck-Schule    ca.   6.000 EURO (vgl. Besch./ Regierung v. Schwaben v. 09.01.03, Finanzhilfen 45,0 T DM bis 31.12.03) 
                    ca. 15.000 EURO 
I / 2.2, I / 2.3, I / 2.6,  Projektsteuerung, Quartiersmanagement, Machbarkeitsstudie Wertachufer   (Bescheide durch die Regierung v. Schwaben am 27.01.2003 verlängert bis 31.12.2003) 

 
städtebau + projektmanagement dürsch,  im Auftrag des Stadtplanungsamtes        Seite 26 
 



    
Sanierungsgebiete  Oberhausen � Nr. 8 �Oberhausen-Nord�  und  Oberhausen � Nr. 9 �Oberhausen-Nord  -  Wohnsiedlung� 
Bund-Länder-Städtebauförderungsprogramm  �Stadt- und Ortsteile mit besonderem Entwicklungsbedarf   -  die soziale Stadt�   
 
 
 
 
Zeit- und Maßnahmenplan    -    Kosten- und Finanzierungsübersicht  / Stand  Januar 2003        - E n t w u r f  -  
 
 

                      Kosten / Jahr Städtebauförderung   
(Finanzhilfen 60 % - Bund, Land) 

Sonstige  Fördermittel   
(*  Angaben zum jeweiligen Programm) 

Nr.   Maßnahmen, Projekte Kosten
insges. 

bis  
2001 
in T DM 

2002 
 
in T � 

2003 
 
in T � 

ab 2004 
 
in T � 

Verantwortlichkeit
(Stelle, Träger 
Einrichtung) 
ggf. in Abstimmung 
mit weiteren Stellen 

bis 
2001 
in T DM 

2002 
 
in T � 

2003 
 
in T � 

2004, ff. 
 
in T � 

bis 
2001 
in T DM 

2002 
 
in T � 

2003 
 
in T � 

2004, ff. 
 
in T � 

             
V ff. Integrative   

Maßnahmen 
(sonstige Maßnahmen) 
 

 
 
 
 

        
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

V / 1. Umsetzung >Sozialplankonzept 
Oberhausen-Nord<  
 

 
 

. / . Kosten und Förderung werden  
gegenwärtig abgestimmt

s. Hinw.

WBG GmbH 
in Abstimmung mit 
Stadt Augsburg / 
Stadtplanungsamt 

. / .  Bewilligung nach Vorlage 
Verwendungsnachweis (WBG) 

 
 

 
 

 
 

 
 

V / 2. 
 

Verlagerung und Änderung  
von Betrieben 

              

V / 3. Vergütung von Beauftragten               
 

V / 4. 
 

Streetworktreff und Internetcafé 
(vgl. IntHK 1.3.1) 

ca. 81,0 
T � 

 

. / . 
 

ca. 21,0
T �

ca.30,0
T �

ca. 30,0
T �  

Stadt Augsburg / 
Referat 3 mit 
Stadtjugendring  
Augsburg e.V.  
in Abstimmung mit 
Quartiermanage-
ment 

. / .  ca.12,6
 T �

bewilligt

ca.18,0
T �

bewilligt

neuer 
Antrag  
erforderl.  

. / .  . / . . / . . / .  

V / 5. 
 

Sozialpädagogisches  
Gruppenangebot 
Soziale Integration von Kindern und 
Jugendlichen in Oberhausen-Nord 
(vgl. IntHK 2.3.2) 

ca. 37,0 
T � 

 
 
 

. / . ca.18,5
T �

ca. 18,5
T �

. / .  Stadt Augsburg / 
Referat 3 mit 
Kinderzentrum 
in Abstimmung mit 
Quartiermanage- 
ment 

. / .  ca.11,1 
T �  
 
 

ca. 11,1 
T �

 
 

neuer 
Antrag  
erforderl. 

. / . . / .  
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Sanierungsgebiete  Oberhausen � Nr. 8 �Oberhausen-Nord�  und  Oberhausen � Nr. 9 �Oberhausen-Nord  -  Wohnsiedlung� 
Bund-Länder-Städtebauförderungsprogramm  �Stadt- und Ortsteile mit besonderem Entwicklungsbedarf   -  die soziale Stadt�   
 
 
 
 
V / 6. Sprachkurse (Deutsch) für Kinder  

(vgl. IntHK 2.1.1.2) 
ca. 9,0 

 T � 
 

. / . ca. 3,0
 T �

 ca. 3,0
T �

 ca. 3,0
T �  

Stadt Augsburg / 
Stadtplanungsamt
mit  Löweneck-
Volksschule 
in Abstimmung mit 
Quartiermanagem. 

. / .  1,8
bewilligt

Bescheid 
wurde 

verlängert

neuer 
Antrag  
erforderl. 

. / .  . / . . / .  

V / 7. Kompetenz und Qualifikation (K+Q) 
(vgl. IntHK 2.3.3) 
 

ca. 50,0 
T � 

 
 

. / . ca. 25,0
T �

ca. 25,0
 T �

. / .  Kinderzentrum
, mit  
Stadt 
Augsburg / 
Amt für Soziale 
Dienste  
in Abstimmung mit 
Quartiermanagem. 

. / .  . / .  . / . . / .  . / .  25 25 . / .  

V / 8. Integrationskurs 
Alltagsdeutsch für türkische Frauen 
(vgl. IntHK 2.1.1.1) 

ca. 3,0 
T � 

 

     1,0ca.1,0
T �

ca. 1,0
T �

ca. 1,0
T �

Arbeiterwohlfahrt 
in Abstimung mit  
Quartiermanagem. 

ALLE SUMMEN (vorläufig !) ca. 180,0 
T � 

. / . ca. 68,5
T �

ca. 77,5
T�

ca. 34,0
T �

 . / .  ca. 25,5
           T � 

ca. 29,1
T �

. / .  . / .  ca. 26,0
T �

ca. 25,0
T �

. / .  

 
Hinweise : 
Kosten 2002 Folgende Bewilligungen (Städtebauförderung, Finanzhilfen Bund und Land) liegen vor: 
 
  V / 4. Streetworktreff und Internetcafé ,  anteilig                                   ca. 12.600 EURO (vgl. Besch./ Regierung v. Schwaben v. 27.05.02, Finanzhilfen    30,.6 T �, bis 31.12.03) 
   (vgl. IntHK 1.3.1) 
  V / 5. Soziale Integration von Kindern und Jugendlichen, anteilig              ca. 11.100 EURO (vgl. Besch./ Regierung v. Schwaben v. 17.10.02, Finanzhilfen    22,2 T �, bis 31.12.03) 
   (vgl. IntHK 2.3.2) 
  V / 6. Sprachkurse (Deutsch) für Kinder          1.800 EURO (vgl. Besch./ Regierung v. Schwaben v. 25.07.02, Finanzhilfen      1,8 T �, bis 31.12.02, 
   (vgl. IntHK 2.1.1.2)        verlängert durch die Regierung v. Schwaben am 27.01.2003 bis zum 31.12.2003) 

             ca  25.500 EURO  
 
Kosten 2003, ff. Folgende Bewilligungen (Städtebauförderung, Finanzhilfen Bund und Land) liegen vor: 
 

V / 4. Streetworktreff und Internetcafé ,  anteilig                                    ca. 18.000 EURO (vgl. Besch./ Regierung v. Schwaben v.  27.05.02, Finanzhilfen    30,6 T �, bis 31.12.03) 
 (vgl. IntHK 1.3.1), 
V / 5. Soziale Integration von Kindern und Jugendlichen, anteilig               ca. 11.100 EURO (vgl. Besch./ Regierung v. Schwaben v. 17.10.02, Finanzhilfen     22,2 T �, bis 31.12.03) 

   (vgl. IntHK 2.3.2)                  ca. 29.100 EURO 
Vorbehaltlich der abschließenden Überprüfung und Vervollständigung der Zahlen .
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6. Öffentlichkeitsarbeit  
 -  Pressespiegel 
 



 

 
 
Titelbild 
 
Mit dem Aufgabenschwerpunkt �Soziale Stadt� wird der Wirkungsbereich der Städtebauförderung um  
eine bedeutende gesellschaftliche Dimension erweitert: 
Auftaktveranstaltung beim Projekt �Integrierte Stadtteilentwicklung Augsburg/Oberhausen-Nord�.  
(Foto: städtebau + projektmanagement dürsch, München) 
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